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Verwaltung/
Politik

Anbieter/
Wirtschaft

Senioren/
Öffentlichkeit

A R B E I T S G E M E I N S C H A F T  
S E N I O R E N W I R T S C H A F T
E . V.  in Gründung

Der AGS e.V. in Gründung 
ist ein Netzwerk von Anbietern 
von Dienstleistungen und 
Waren für Senioren.

… das beste ist, vorher zu 
wissen, welche Richtung 
einzuschlagen ist.

Junkerstraße 21
53177 Bonn
Tel.: 02 28 / 68 99 160
Fax: 02 28 / 55 90 222

Schützeiche 17
53757 Sankt Augustin
Tel.: 0 22 41 / 336520
Fax: 0 22 41 / 338256

www.ag-seniorenwirtschaft.de
info@ag-seniorenwirtschaft.de

Vorstand
Hans-Joachim Fandel
Detlef Hipp

A R B E I T S G E M E I N S C H A F T  
S E N I O R E N W I R T S C H A F T
E . V.  in Gründung

Büro Bonn

Büro St. Augustin
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A R B E I T S G E M E I N S C H A F T  
S E N I O R E N W I R T S C H A F T
E . V.  in Gründung

Beiträge und Gebühren für Fördermitglieder

Unternehmensgröße Aufnahme Beitrag Beitrag
 gebühr mtl. jährlich
Einzelunternehmer/ 50,- € 20,- € 240,- €
Freiberufler
Einzelunternehmen mit 
… bis zu 5 Mitarbeitern  50,- € 30,- € 360,- €
… bis zu 20 Mitarbeitern  50,- € 35,- € 420,- €
… bis zu 50 Mitarbeitern  50,- € 55,- € 660,- €
… bis zu 100 Mitarbeitern  50,- € 65,- € 780,- €
… über 100 Mitarbeitern  50,- € 75,- € 900,- €
Aufschlag pro weitere Einrichtungen eines Unternehmens mit 
insgesamt mehr als 50 Mitarbeitern 25,- € 300,- €
Gemeinnütziger Verein 30,- € 10,- € 120,- €

Das Angebot der AGS umfasst:

• Aufnahme in das Mitgliederverzeichnis und auf der
 Internetseite, geordnet nach Dienstleistung/Branche

• Abonnement eines Newsletters

• Informationen über Vortragsangebote

• Fortbildungsangebote (auch für Mitarbeiter)

• Einbeziehung in die AGS-Gemeinschaftswerbung 
 (z.B. bei Info-Veranstaltungen, -foren, Messen)

• Vermittlung von Anfragen der AGS-Hotline
 (Produkt- und Dienstleistungs-Informationen)

• Informationen über die Ergebnisse 
 aus AGS-Marktforschung und Trendscouting

• Rabatte bei AGS-Angeboten
 (Messen/Anzeigen in Publikationen/etc.)

• (Gegenseitige) Beratung

• Netzwerk-Meetings 
 (branchenspezifisch und -übergreifend)

• Bildung von Arbeitskreisen zum Beispiel:

 I. Bild der Pflege in der Öffentlichkeit 
  (Gemeinschaftsflyer für Auslage in Apotheken/
  bei Ärzten, etc.)

 II.  Barrierefreier Alltag

 III. Zukunftsperspektiven 
  (Was bewirkt die Bevölkerungsentwicklung/
  Erschließung neuer Märkte)/Synergieeffekte

• Weitere Angebote sind in Vorbereitung

Der Altersaufbau der Bevölkerung ändert sich in 

fast allen westlichen Industrieländern: der Anteil alter 

Menschen nimmt zu, der Anteil junger Menschen geht 

zurück. Darauf müssen sich Hersteller und Händler 

rechtzeitig einstellen; wer die Entwicklungsmöglichkei-

ten in diesen Bereichen falsch einschätzt, gefährdet seine 

Chancen auf den Märkten der Zukunft. 

Hier sieht die Arbeitsgemeinschaft Seniorenwirt-

schaft e.V. (AGS) ihre Aufgabe. Sie will Unternehmer, 

die Waren und Dienstleistungen für Senioren anbieten, 

untereinander in Verbindung bringen, ihre Kenntnisse 

und Potenziale stärken und den gemeinsamen Vorteil im 

Blick auf Wirtschaft und Gesellschaft fördern.

Niemand wird ernsthaft behaupten wollen, die 

Entwicklung von Wirtschaft und Gesellschaft in den 

nächsten zwei, drei Jahrzehnten verlässlich vorhersa-

gen zu können. Das gilt umso mehr, als vieles politisch 

gestaltbar und daher vom Wollen unterschiedlichster 

Interessengruppen abhängig ist. Vor diesem Hinter-

grund kommt es erst recht darauf an, die verfügbaren 

Kräfte möglichst zu bündeln und gemeinsame Inter-

essen zu entfalten. Es geht um neue Möglichkeiten al-

ternsgemäßer Wertschöpfung – und da trifft noch im-

mer die Erfahrung zu, dass Gemeinsamkeit stark macht.  

Dem Wettbewerb bleibt noch genügend Raum.
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